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Multi-Cloud-Strategie beschlossen

[02.03.2026] Cloud-Lösungen haben das Potenzial, die Arbeit von Behörden zu
verbessern und den Kontakt zwischen Verwaltung und Bürgern erheblich zu
vereinfachen. Der Berliner Senat hat nun eine Multi-Cloud-Strategie für das Land
beschlossen. Details zu Anbietern und Diensten wurden zunächst nicht bekannt
gegeben.

Der Berliner Senat hat auf Vorlage des Regierenden Bürgermeisters Kai Wegner die Multi-Cloud-Strategie

für das Land Berlin beschlossen. Die Vision hinter der Multi-Cloud-Strategie sei eine digitale, effiziente und

bürgerfreundliche Verwaltung, heißt es in einer Meldung der Senatskanzlei. Es soll eine flexible IT-

Landschaft entstehen, die gleichzeitig die Grundlage für die Stärkung der Innovationsfähigkeit der Berliner

Verwaltung legt. Auch die Abhängigkeiten von einzelnen, externen Anbietern sollen reduziert werden. Die

Multi-Cloud-Strategie werde sich gesamtstädtisch auf die Nutzung, Beschaffung und Bereitstellung von

Informations- und Kommunikationstechnologie auswirken. Sie soll dazu beitragen, dass

Verwaltungsprozesse einfacher und transparenter werden.

Darüber hinaus soll die Strategie den Rahmen für die Umsetzung der Deutschen-Verwaltungscloud-

Strategie (DVS) im Land Berlin schaffen und die Digitalisierung der Berliner Verwaltung unterstützen,

indem durch die Nutzung offener Schnittstellen und interoperabler Standards die Ausfallsicherheit erhöht

wird. Außerdem werde die digitale Souveränität des Landes Berlin durch die beschlossenen Maßnahmen

gestärkt, betont der Senat. Mit dem Beschluss setzt der Berliner Senat eine zentrale Maßnahme der

aktuellen Richtlinien der Regierungspolitik 2023-2026 um.

(sib)

Stichwörter: IT-Infrastruktur, Berlin, Cloud Computing, Politik

https://www.berlin.de/rbmskzl

